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Vor zweiundzwanzig Jahren
Wenn die Times an Deutschland das Ansinnen stellt

es soll in den diesmaligen Orientangelegenheiten die frühere
Rolle Frankreichs übernehmen so dürfte doch wohl gestattet
sein daran zu erinnern was die Engländer damals in der
Unterstützung ihrer Verbündeten geleistet haben und wie
überhaupt Englands militärische Leistungsfähigkeit sich dar
stellte Eine Reihe von Citaten aus jener Zeit wird hierzu
am besten helfen

Der englische Soldat sagt der englische Schriftsteller
Warren ist ein rohes Thier und rühmt sich dessen er ist
der Auswurf der Gesellschaft worüber man sich nicht wundern
darf wenn man weiß wie er rekrutirt wird Bekannt ist
der Parlamentsjammer Mylords erzwungener Müßig
gang und Langeweile sind der Fluch unserer Armee gewor
den Sie sind es die unsere Soldaten zur Trunkenheit
verleitet haben welches Laster die Schmach unseres Militär

dienstes ist Ja es ist unter unsren jungen Offizieren
das Lorurtheil verbreitet fährt Graf Gray fort daß
allzuvieles Studiren dem Vorrücken eines Offiziers nach
theilig sei Mangel an einer hinreichenden Anzahl militärisch
durchgebildeter Stabsoffiziere das ist eine große Klage in
diesem Krim Kriege In unserer Armee fehlt das erfor
derliche Examen für diese Wer son Ihnen Mylords
fühlt nicht daß unser Nicht Erfolg im Orient größtentheils
zuzuschreiben ist unserem Mangel an erfahrenen höheren
Offizieren die zugleich noch in einem so kräftigen Lebensalter
stehen daß sie den Anstrengungen des Felddienstes gewachsen

sind So unfähig heißt es in einer anderen Sitzung
fei das ganze System Generale heranzubilden daß man in
öffentlichen Blättern alles Ernstes vorgeschlagen habe einen
französischen General zu borgen wie man den Franzosen ihre
großen Militärmäntel abgeborgt habe Aber das werde
nicht anders werden so lange alles Vorrücken in der Armee
abgesperrt sei ausgenommen für diejenigen die ihr Ossiziers
patent mit schwerem Gelde bezahlen können So sei z B
der regelmäßige Preis für eine Oberstlieutenantsstelle in der
Kavallerie 6175 Lstr und in der Jnfanteie 4500 Lstr aber
der Redner habe auch Fälle erlebt wo die erstere mit 15000 Lstr

105,000 A preuß Kour erhandelt wurde Das System sei
faul von oben bis unten Nach einem Ende März 1855
veröffentlichten Ausweise der Generalkommandos betrug der
Gefammuverth von 5553 Offiziersstellen im vollen Sold
8,068,553 Lstr Eine Lieutenantscharge bei den Lifegnards
kostete 1785 Lstr bei den Horseguards 1605 Lstr in der
Linienkavallerie 1190 Lstr in der Garde zu Fuß 2058 Lstr
und in der Infanterie 700 Lstr Unterlleutenantspatente bei
den Lifeguards kommen auf 1260 Lstr bei den Horseguards
auf 1200 Lstr in der Linienkavallerie aus 840kstr Fähn
richspatente bei der Garde zu Fuß Foot Guards auf
1200 Lstr und in der Infanterie auf 450 Lstr zu stehen
Daily News machte um diese Zeit auf den Patentkauf

und Tausch mittelst der Armeeagenten aufmerksam Jedes
Osfizierspatent hat seinen festen taxirten Preis aber keins
ist dafür zu haben jedes kostet 50 bis 70 pEt darüber und
der Offizier der sich weigern würde mehr als die vorschrifts
mäßige Taxe zu zahlen käme in Verruf Dafür braucht ein
reicher Epaulettmheld keinen Tag länger als es ihm beliebt
in einer langweiligen Kolonialfestung oder in einem unan
genehmen Klima auszuhallen mit Hülfe der Armeeagentur
und gegen ein Draufgeld tauscht er mit einem ärmeren
Offizier dem der Zufall einen besseren Posten anwies Daher
herrscht bei ihnen ein anderer Begriff von Ehre als bei den
festländischen Heeren So baten im Augenblicke der dringend
sten Gefahr im Winter 1854 wo die Führer durch Beispiele
voranleuchten sollten einer Privatkorrefpondenz der Times
aus der englischen Belagerungsarmee vor Sebastopal zufolge
180 Offiziere der ohnehin schon so kleinen englischen Armee
um Urlaub und Entlassung im Galignanis Messenger
befindet sich ein Brief eines indo britifchen Offiziers vor der
feindlichen Festung welcher die Zahl dieser Abschiedsgesuche
sogar auf 200 angiebt

Der Käuflichkeit der Offiziersstellen ist die BeHand
lungsweise der Soldaten die ebenfalls gekauft werden ent
sprechend Nicht das Ehrgefühl sondern die Prügelstrafe
für diejenigen welchen die Ehre und die Sicherheit des Lan
des anvertraut ist hält den englischen Soldaten aufrecht
Ein Versuch die Peitschenhiebe aufzuheben fand zwar 1836
statt aber die Zahl der den Kriegsgerichten anheimfallenden
Mannschaften verdoppelte sich Zur Zeit der Peitsche gab
es 4708 Verbrecher sie stieg auf 8965 fo daß das Parla
ment mit großer Majorität im Jahre 1838 den Gebrauch
der nennjchwänzigen Katze wieder einführte Die Statistik
beweist daß vom 24 August 1833 bis zum 1 Juli 1836
Funshundertachtundachtzig Mal Prügelstrafe vollstreckt wurde
Der Flotten Moniteur des Jahres 1858 enthält über die
fortgesetzte Peitschenhiebpraxis aus der englischen Marine
Folgendes Jedes Jahr wird dem englischen Parlamente
eine Uebersicht der Peitschenhiebe vorgelegt welche als mili
tairische Strafe in der britischen Armee und Marine ver
theilt werden Aus dem letzten Ausweis für die Armee
geht hervor daß im Jahre 1854 42 Personen gepeitscht
und 1125 Hiebe ausgetheilt wurden und daß 1855 44
Personen 876 Hiebe erhielten Dies ergiebt durchschnittlich
1854 26 Peitschenhiebe per Individuum und 1855 20
Peitschenhiebe per Individuum Auf der Flotte war die
Gesammtzahl der Strafen 1853 808 die Zahl der ver
theilten Hiebe 24,959 Das Maximum der Hiebeportionen
per Individuum war 48 das Minimum 2 1854 wurden
1214 bestraft und 35,479 Hiebe er und vertheilt Das

Maximum war 50 das Minimum 1 1855 endlich wur
den 1333 Strafen ertheilt und 42,154 Hiebe ausgegeben
Das Maximum war 48 und das Minimum 2 Aus dieser
traurigen Statistik geht hervor daß Strafen und Peitschen
hiebe in der englischen Armee und Flotte zunehmen In
der That erhielten diese beiden Korps 1854 1256 Strafen
und 36,000 Peitschenhiebe 1855 1377 Strafen und 43,030
Peitschenhiebe In welcher Strenge diese körperlichen Züch
tigungen aber ausgeführt werden beweist der Fall mit dem
Husaren Withe der noch in der zweiten Hälfte unseres
Jahrhunderts todt geknutet wurde

Von solchen durch den Kantfchn zusammengehaltenen
Söldnern läßt sich denn auch nichts anderes erwarten als
der gesittete Kontinent schon 1813 bei der Einnahme von
San Sebastians von den britischen Truppen sah Nieder
metzelung wehrloser Männer und brutale Mißhandlung und
Tödtung schwacher Frauen und Säuglinge Scheußlichkeiten
die denen des rohesten Mittelalters nicht nachstehen Schon
1809 war der Zustand des britischen Heeres in Spanien
so daß der Marquis Wellesley an seinen Bruder schrieb
Ich muß gestehen die Armee ist eine Räuberbande vie

halbverhungerten Soldaten gehorchen nicht mehr den Offi
zieren und diese sind nicht besser als die Soldaten Die
deutsche Legion jedoch war es welche in Spanien den schwie
rigen mühevollen und hierbei an Lorbeeren so armen Vor
postendienst unausgesetzt für die englische Armee ganz so wie

im Krimkriege die Franzosen für den schwerfälligen Phleg
matischen wenig anstelligen Engländer übernommen hatten
Der kühnste Angriff im spanischen Kriege war am Tage
nach der Schlacht von Arapiles vom Hannoveraner v Bock
an der Spitze der schweren Brigade der deutschen Legion
ausgeführt Ebenso im höchsten Grade auszeichnend sind
die amtlichen Belobigungen über die herrlichen Waffenthaten
bei Salamanca El Bodon Venta des Pozo Mahalajonda
der Göhrde L Etienne n f w Diese Legion angeführt
von den angesehensten alten Geschlechtern des Landes Karl
und Viktor von Alten Kielmannsegge von Dörenberg von
Arentschild von Ompteda dn Plat von Vincke Best Brück
mann Hartmann Bodecker von Benningsen u s w be
stand aus nicht weniger als 25,886 Mann eine Zahl
welche wie gewöhnlich die der Engländer die an den
Schlachten Theil genommen übersteigt Sie setzte sich
größtentheils aus den Söhnen des Bauernstandes zusammen
de nicht wie der englische Pächter auf fremdem sondern
auf eigenem Grund und Boden sitzend mit der Liebe zu
seinem Erbe und seinen alten Sitten die altsächsische Tapfer
keit bewahrt hat

So unterschieden sich zu allen Zeiten die englischen
Truppen von ihren Waffengenossen anderer Nationaliät
und noch am 25 Mai 1855 verübten sie zu Kertsch die
selben Gränelthaten wie einst zu Sebastians Die Angsb
Allg Zeitung berichtet über die vandalische Zerstörung nach
authentischen Mittheilungen Mährend die Franzosen die
vom ersten Tage der Besetzung von Kertsch durch die Ver
bündeten Alles was ihnen geliefert wurde baar bezahlten
auch für die Sicherheit der Bewohner nach Möglichkeit Sorge
tragen begingen die Engländer gleichsam zum Höhne des
edleren Benehmens der Franzosen die empörendsten Frevel
gegen Personen und Eigenthum im Innern der Stadt Mitt
lerweile hausten die Türken einer wilden Horde gleich in
der Umgebung plünderten die Landhäuser mißhandelten die
Bewohner aufs Roheste mißbrauchten die Knaben und Frauen
u f w Man sah englische Seeleute und Matrosen Piano
fortes und Möbel aller Art fortschleppen Waarenniederlagen
plündern und auch Kirchen nicht schonen aus denen selbst
Ossiziere die brennende Cigarre im Munde Heiligenbilder
und andere kostbare Gerätschaften forttrugen Die engli
schen Matrosen fast alle betrunken vielmehr besoffen schän
deten Weiber und Mädchen und wehe dem armen Fami
lienvater der sich seiner Angehörigen annehmen wollte Meh

rere Frauen wurden von ihnen aufs Schiff geschleppt und
das Haus des Gouverneurs zum Bordell umgeschafsen ze
Gerade England welches im Parlament und Presse zu Gun
sten der Civilisation in die Schranken zu treten vorgab
war nicht im Stande die vorsätzliche Zerstörung und Ver
nichtung einer der schönsten Alterthümersammlung auf jenem
klassischen Boden dem reichsten Fundorte griechischer Anti
ken zu hindern

Alle diese Erscheinungen auf dem Gebiete der Wehr
kraft sind das natürliche und folgerichtige Ergebniß der Ge
sammtentwickelung des britischen Jnselreiches Die Verhand
lungen des englischen Unterhauses in den letzten Januar
tagen des Jahres 1855 sind für die Geschichte des englischen
Heerwesens sehr lehrreich Man hörte dort unter Anderm

die englische Arme ist keine Armee daher weiß das
Individuum sich nicht zu helfen wenn es auf feine eigenen
Hülfsmittel angewiesen ist daher die Desorganisation
der Miliz daher die Aufhebung des Fuhrwesen Depar
tements daher die vollständige Beseitigung des Ge
neralstabskorps

In der Sitzung vom 29 Januar tritt Sir Gladstone
der Schatzkanzler auf dem man es nicht verargen könnte
wenn er etwa 8 bis 12 Wochen spätere Listen als seine letz
ten Rapporte nennt Er bezeichnet sehr korrekt 28,200 Waf
fenfähige des Landheeres und 3 4000 Seesoldaten als
effektive Stärke vor Sebastopol aber kurz zuvor erwähnt
er der General Canrobert habe zur Ablösung der bestän
dig in den Laufgräben befindlichen 1600 Engländer eine an
sehnliche Verstärkung gesandt was einer Verstärkung von
4 5000 tüchtigen brittischen Soldaten gleichkomme In

dieser letzteren richtigen Angabe welche der ehrenwerthe
Schatzkanzler offenbar aus einer anderen Quelle vielleicht
vom Tage zuvor hat und die er nach ihrem näheren Sach
verhalt nicht verstanden zu haben scheint liegt wohl der Be
weis daß die Armee nicht 28 000 nicht 14,000 auch nicht
12,000 Waffenfähige d i gesunde für den Dienst bei Tag
und Nacht noch kräftige Leute mehr zählte denn wie
sollte diese nicht mehr auf dreitägige Ablösung je täglich
1600 Manu Laufgraben Wachen stellen können nämlich
4800 Mann von ihrer Gefammtstärke nach der einzigen
Fronte hin verwenden welche jetzt allein die angreifbare ist
während die Lagerfronten bei der Entfernung des Feindes
nur des Posten und Patrouillendienstes bedürfen Die
Times in ihrem Leader vom 20 Januar 1855 erklärt

laut daß sich kaum noch 2000 vollkommen Gesunde heute
befinden in der That die Armee war Anfang Januar
ein Heer von Invaliden und da hatte der Krim sche Win
ter noch nicht begonnen Wie viele von den 53,000 Mann
welche nach der Krim zogen werden Ende Januar noch
auf den Beinen sein Wenn nicht ein Wunder geschieht so
stehen wir auf dem Punkte unsere eine und einzige Armee
zu verlieren

Im englischen Unterhause sprach aber um jene Zeit
der englische Kriegssekretär Sir Herbert Wir haben in
England keine Konskription wir haben in England keinerlei
Zwangsdienst wir müssen uns gänzlich auf das Freiwilli
gensystem verlassen Wir können keine Armee schaffen wie
andere Nationen Wir können kein Heer aus der Erde
stampfen wir müssen die Menschen erst dazu haben

Man schwatzte von der Macht Rußlands als wäre sie
nichts Ich glaube daß nie eine Armee zu Land so
geschickt und so rasch geführt ward als das von Odessa kom

mende Armeekorps des Generals Dannenberg Aus dem
Feldzuge an der Donau in welchem sonderbarer Weise nicht
eine einzige eigentliche Schlacht geschlagen wurde hatte das
Publikum den falschen Glauben geschöpft die russische Macht
breche zusammen liege wohl schon gar am Boden und wir
könnten in das moskowitische Reich einbrechen und erobern
wo es uns beliebe Vergebens machte ich die welche die
sem Wahne sich Hingaben darauf aufmerksam daß der rus
sische Soldat d h der russische Bauer ein Mann primi
tiver Natur sei und gleich allen primitiven Naturen der
Heimath dem Geburtslande mit warmer Liebe zugethan
Wir Engländer sind gleich bei der Hand mit der Ansicht
wo keine freiheitlichen Institutionen beständen gäbe es
auch keinen Patriotismus Ebenfalls finden sich in der
Rede des Kriegsministers Herzogs von Newcastle am 12 Ja
nuar vor dem Hause der Lords folgende seltsame Geständ
nisse Mylords die Verhältnisse haben sich in mehr als
einer Beziehung anders gestaltet als wir erwartet hatten
Unzweifelhaft hatten wir durchaus nicht vermuthet daß die
russische Macht so stark in der Unterstützung der Truppen
vor Sebastopol sich erweisen würde Wir bezweifelten nicht
ihre militärische Stärke wir waren vielmehr in dieser Be
ziehung sehr achtsam aber wir erwarteten nicht daß eine
Armee in so wunderbarer marvöllons Geschwindigkeit wie
es geschehen von Odessa nach Sebastopol geworfen werden
könnte und gewiß werden auch Eure Herrlichkeiten erstau
nen wenn Sie hören daß durch die ungewöhnlichen An
strengungen der russischen Regierung nur dadurch daß sie
über eine unbegrenzte Anzahl von Karren und Ochsen gebot
die Märsche mit so außerordentlicher Schnelligkeit zurückge
legt wurden daß einmal ein Tagesmarsch die Größe von
42 englischen Meilen 10 deutsche Meilen erreichte
Diese Geständnisse mögen von meiner Seite unklug sein
aber ich bin offen gegen Eure Herrlichkeiten Hört hört
Ich gestehe daß wir keine Fehlerlosigkeiten beanspruchen
ich gebe zu daß Mißgriffe wenn man sie so nennen darf
begangen sind Wir zogen die Kräfte Rußlands nicht gehö
rig in Betracht insofern es sich um die Möglichkeit han
delte bis zur Zeit der Schlacht von Jnkjermann Verstär
kungen vor Sebastopol zu senden

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 27 November c

1 Der Magistrat theilt die Verhandlungen betreffend
die diesjährige Revision der Rittergüter Beesen und Ammen
dors zur Kenntnißnahme mit und beantragt die von der
Deputation für die Verwaltung der gedachten Rittergüter
gestellten Anträge dahin gehend

1 daö Mühlholz zunächst nicht abzuholzen
2 die der Pächterin zur ordnungsmäßigen Herstellung

von Baulichkeiten bewilligten 894 H 14 H 2
als verwendet anzusehen

3 die alten Pappeln der Legte auszuholzen und durch
junge Bäume zu ersetzen

zu genehmigen
Die Versammlung nimmt Kenntniß und ist mit sämmt

lichen Anträgen einverstanden
2 Der Magistrat beantragt in Gemäßheit des Gesetzes

vom 2 Juli 1875 sich mit der unter Zustimmung der Po
lizeiverwaltung bestimmten Baulinie für den projektirten
Neubau des Gastwirths Ermes auf seinem Grundstück in
der Franckensstraße sowie mit der Gewährung einer von
der Ban Kommission auf 300 pro LURuthe norminen
Terrain Entschädigung für die von Ermes Behufs Reguli
rung der Fluchtlinie und Verbreiterung der Franckensstraße



Claudius M Kleine Erzählungen für kleine
Kinder 1 und 2 Bdch 2 Auflage

a Bändchen 2 Mk 25 Pf
Für kleine Mädchen welche lesen gelernt haben

2 Bändchen Jedes mit 4 Bildern
1 Bdch 1 Mk 2 Bdch 1 Mk 20 Pf

Fäsi L Unter dem Christbaum Parabeln Erzäh
lungen und Märchen 2 Bdch Mit Bildern in
Farbendruck von B Mühlig a Bdch 1 Mk 50 Pf

Gumpert Th v Herzblättchens Zeitvertreib
Mit vielen bunten und schwarzen Illustrationen Jeder
Band ist einzeln gebunden zu haben Ein anerkannt
vorzügliches Werk

Mutter Anne und ihr Gretchen Ein Buch
für Kinder von 4 bis 8 Jahren und deren Mütter
Auch zum Vorlesen in Kleinkinderschulen und Bewahr
anstalten Mit 6 Bildern von L Venus

2 Mk 25 Pf
Mutter Anne und ihr Hänschen Ein Buch

für Kinder von 6 bis 9 Jahren und für deren Mütter
Mit 6 Bildern von Pros H Bürkner 2 Mk 25 Pf

Die Herzblättchen Erzählungen aus dem Fa
milienleben und der Natur für kleine Kinder Jedes
Bändchen mit 6 oder 7 colorirten Bildern

2 Mk 25 Pf
Schloßpeterchen und Bauernhänschen

Kleine Geschichten für kleine Kinder Mit Bildern von

1 Scholz 2 MkRoskowska E v Trndchen Eine Erzählung für
kleine Mädchen welche lesen gelernt haben Mit 6 Bildern

2 Mk 25 Pf
Wagner H Herzblättchens Naturgeschichte Mit

6 Bildern von B Mühlig und L Venus 1 Bvch
3 Mk

Für Knaben und Mädchen von 11 bis 13 Jahren
Gumpert Nach der Schule Vaterwort und

Mutterauge 1 uud 2 Band mit je 6 colorirten
Bildern von Leinweber s Band 4 Mk

Godin Frau Therese Eine Erzählung aus dem Elsaß
Nach dem Französischen von Erkman Chatrian Mit 6

Bildern in Farbendruck 4 M
Für Knaben von 11 bis 16 Jahren

Pflug F Geschichtsbilder 1 Bd mit 8 Bildern
von I Scholz und A Dielhe 4 Mk 50 Pf
2 Bd mit 8 Bildern von I Scholz und Chr Sell

4 Mk 50 Pf
Ein vortreffliches Mittel zur Belebung des Geschichts

unterrichts
Brendel Erzählungen aus dem Leben der Thiere

Ein Buch zur Unterhaltung und Belehrung für Jung
und Alt 1 und 2 Bd Mit je 8 Bildern von

E Hasse a Bd 4 MkEbeling E Die beiden Burgen Mit 6 Bildern
von R Leinweber 3 Mk 75 PfStraßburg Mit 6 Bildern in Farbendruck

4 Mk
Wagner H Wanderungen am Meeresstrande

Mit 4 bunten Bildern und vielen in den Text gedruck
ten Holzschnitten nach Originalzeichnungen 4 Mk

Wanderungen durch die Werkstätten der
Neuzeit Mit vielen in den Text gedruckten Holz

schnitten 3 MkZastrow C Die Rache ist mein Mit 3 Bildern
von R Leinweber 1 Mk 50 PfWürdig L König Friedrich Wilhelm I und Kron
prinz Friedrich Eine Erzählung für Jung und Alt
2 Auflage mit 4 Bildern von Karl Jäger 1 Mk

Smidt H Seeschlachten und Abenteuer berühm
ter Seehelden Ein Buch der Admirale Der
deutschen Jugend zur Unterhaltung und Nacheiferung
erzählt Mit 8 Stahlstichen 4 Mk 50 Pf

Wagner H Hausschatz für die deutsche Jugend
1 bis 8 Band Jeder Band bildet ein selbststän
diges Buch

Für Mädchen von 11 bis 16 Jahren
Bunsen E Daheim Erzählungen mit 6 Bildern von

R Leinweber 2 Mk 50 PfClaudius M Das Kind der Sorgen Treue im
Kleinen Zwei Erzählungen für die Jugend Mit
3 Bildern von I Scholz 1 Mk 50 Pf

Bertha s Tagebuch Die Rechenstunde Das
Suchen des Glücks Drei Erzählungen Mit 3
Bildern von Prof Bürkner 1 Mk 50 Pf

Licht und Schatten Eine Erzählung für die
reifere Jugend Mit 4 Bildern von R Leinweber

1 Mk
Ebeling E und Filhss B Schwalben Erzählun

gen und Märchen Mit 8 Bildern von R Leineweber
4 Mk 50 Pf

Gumpert Th v Erzählungen für meine jungen
Freundinnen Separat Abdruck aus dem 1 bis
4 Bande des Töchter Albums, 1 bis 6 Bdch mit

je 3 Bildern a Bdch 1 Mk 50 PfHanstein M Vier deutsche Märlein Mit 6 Bil
dern von L Venus 4 MkHutberg M Die beiden Cousinen Erzählung für
die reifere weibliche Jugend Mit 6 Bildern von A

Diethe 2 Mk 25 PfJäger C Lebenswege Mit 4 Bildern 1 Mk
Koch R Immergrün Skizzen für die reifere weib

liche Jugend Mit 6 Bildern von L Thalheim
2 Mk 50 Pf

Roskowska E von Erzählungen für junge
Mädchen Mit 8 Bildern von L Venus

3 Mk 50 Pf

Ruhkopf L Zehn Thüren Mit 4 Bildern von L

Venus 1 Mk 50 PfGumbert Th v Töchter Album Unterhaltungen
im häuslichen Kreise zur Bildung des Verstandes und
Gemüthes der heranwachsenden weiblichen Jugend Mit
Bildern in Farbendruck nach Originalzeichnungen von
Prof Bürkner Jul Scholz u A Erschienen sind 22
Bände von denen jeder ein abgeschlossenes Ganzes
bildet Eine herrliche Weihnachtsgabe

Koch R Weiße Rosen Erzählungen für die reifere
weibliche Jugend Mit 6 Bildern 4 Mk

Veilchenmoos Erzählungen für die reifere Ju
gend Mit 6 Bildern von L Venus 4 Mk

Bunte Farben Erzählungen für die reifere Ju
gend Mit 6 Bildern von L Venus 3 Mk

und Hutberg M Lonifon und Hanna
Zwei Erzählungen für die Jugend 2 Auflage

1 Mk 50 Pf
Nsathusius M Erzählungen einer Großmutter

Geh 1 Mk 20 Pf
Wer kennt nicht Godin s Märchenbuch mit 124

Holzschnitten und 1 Titelbild in Farbendruck Ach und das
reizende Herzblättchens Zeitvertreib Unterhal
tungen für kleine Knaben und Mädchen Mit vielen bunten
und schwarzen Illustrationen Lüben s Pädagogischer Jahres
bericht bezeichnet dieses vortreffliche Werk als etwas ganz
Vorzügliches Wir nennen für Erwachsene Hubertus
Bilder Ein Album für Jäger und Jagdfreunde ge
zeichnet und erzählt von Guido Hammer mit 4 Bildern
in Farbendruck und 65 Holzschnitten von Professor H
Bürkner Deutsches Alpenbuch von Heinrich
Nos mit 194 Holzschnitten nach Originalzeichnungen von
Th Bl ätterbauer und G Snndblad n s w u s w

Aus dem reichen trefflichen Verlage von Carl Flem
ming wird gewiß Jeder irgend ein zusagendes Werk für
Kinder Freunde Verwandte zum lieben Weihnachtsfeste sich
auswählen können

kirchliche Änzelgen
Getraute

Marieuparochie Den ii November der Hand
schuh Fabrikant Thümmler zu Zwickau mit M S B Lö
beling Der Rittergutspächter Uttech zu Zielomhsl mit
I A K A Hagemann

Ulrichsparochie Den 2 November der Unteroffi
zier Blume in Minden mit A E F Hardege

Den 8 November der Sattler Hudemann mit A F
8 Abel Den 11 der Zimmermann Schröder mit M
L W Wolter Den 12 der Schlosser Breitung mit
M M E Rohr

Morilzparochie Den 5 November der Sortirer
Odenbach und E F Hoffmann Der Handarb Küster
mit A K M Schulze

Domkirche Den 12 November der Lokomotiven
führer Lehrling Besser mit F A P H Städter

Glaucha Den 4 November der Metalldreher
Friedrich mit C F Th A Meyer

Den 12 November der Handarbeiter Kalze mit A P
W Kämmerer Der Fabrikarbeiter Peterson mit A L
Kober

Geborene und Getaufte
Marieuparochie Den ii Juli dem Bahnarbeiter

Ackermann ein S Franz Otto Den 14 dem Heizer
Spatzier eine T Dorothee Marie Anna Den 30 dem
Maurer Naundorf eine T Bertha Den 23 Septem
ber dem Klempnermeister Karsch ein S Emil Max Ernst
Wilhelm Den 28 dem Tischler Tolle eine T Marie
Eleonore Luise Den 30 dem Restaurateur Meyer
eine T Elisabeth Emma Friederike Den 3 Oktober
dem Eisendreher Müller eine T Martha Den 10
dem Handschuhmacher Sommer ein S Adolf Emil Fritz

Den 19 Juni dem Handarbeiter Tänzer eine T
Marie Den 21 dem Post Sekret John eine T Clara
Helene Den 18 August dem Buchbindermeister Müller
ein S Hugo Erich Den 14 September dem Buch
händler Knapp ein S Hans Den 21 dem Vicefeld
webel Schmidt eine T Johanne Frieda

Ulrichsparochie Den 24 Mai dem Lokomonven
führer Wenk eine T Rosa Marie Dem Sekretär
Schramm eine T Marie Elisabeth Helene Den 6 Juli
dem Maurer Bauer eine T Friederike Hermine Hedwig

Den 11 dem Wagenrevisor Krasper ein S Hermann
Otto Franz Den 12 dem Schlosser Meyer ein S
Robert Reinhold Bruno Den 11 August dem Kauf
mann Lauterhahn eine T Bertha Sophie Martha
Den 15 dem Viktualienhändler Korn ein S Wilhelm
Oskar Otto Den 9 September dem Briefträger Mar
tin ein S Georg Alfred Den 14 dem Wagenfabrikant
Rausch ein S Hermann Rudolph Den 22 dem Ma
schinenschlosser Franke ein S Johann Eduard Den 29
dem Eisenbahnarbeiter Zille ein S Emil Den 20
Oktober dem Schneidermeister Schreiber ein S Heinrich
Hermann Johannes Den 22 dem Schneidermeister
Knoche ein S Friedrich Adolph

Den 9 Februar dem Schaffner Hinkeldein eine T
Olga Hulda Den 29 Mai dem Stellmacher Hellmnnd
ein S Berthold Den 4 Juni dem Lokomotivführer
Meyer ein S Richard Den 10 Juli dem Telegra
phen Beamten Hochheim ein S Otto Alfred Kurt
Den 3 August dem Schmied Engers eine T Anna Emma
Marie Den 29 dem Bahnarbeiter Becker eine T
Auguste Louife Den 23 Oktober dem Kaufmann Leu
pold ein S Friedrich Walther

Morilzparochie Den 22 Juni dem Schmied Knopp
eine T Johanne Marie Den 9 Juli dem Lokomotiv
führer Kreutzberg ein S Hermann Otto Oskar Den

3 August dem Droschkenkutscher Krickemeyer eine T Anna
Pauline Luise Den 26 dem Maurer Löffler ein S
Karl Den 2 September dem Maschinenschlosser Linden
heim ein S Kurt Louis Napoleon Den 5 Oktober
dem Schuhmachermeister Böttcher ein S Walter Paul
Den 28 eine unehel T Jda Anna Ein unehel S
Karl Den 2 November eine unehel T Therese Eli
sabeth

Den 25 März dem Fleischermeister Brauer eine T
Louise Emma Den 23 Mai dem Handarbeiter Hart
kops ein S Karl Otto Albert Den 12 Juli dem
Schlosser Kutscher eine T Marie Jda Anna Den 17
August dem Zimmermann Ruft ein S Albert Paul
Den 11 September eine unehel T Henriette Bertha
Den 19 dem Handarbeiter Arndt einS Max Ernst Rein
hold Den 20 dem Fleischermeister Seidel ein S
Friedrich Wilhelm Louis Den 3 Oktober dem Lohn
diener Pillsing eine T Emilie Bertha

Domkirche Den 12 August dem Handarbeiter Spie
ler ein S August Adolf Otto Den 14 dem Kürschner
Retzlaff ein S Adolf Georg Paul Den 9 September
dem Stärkefabrikant Nebert eine T Martha

Nemnarkt Den 13 Juni ein unehel S Ernst Ru
dolf Den 15 Juli dem Schuhmachermeister Schulz
ein S Gustav Ernst Den 3 September dem Fuhr
mann Heder ein S August Friedrich Wilhelm Den
9 dem Steinsetzer Schober eine T, Wilhelmine Auguste
Elise Den 15 dem Schlosser Heine ein S Albert
Wilhelm Den 26 dem Siederei Arbeiter Heyne eine T
Pauline Den 2 Oktober dem Buchhändler Niemeyer
eine T Margarethe Antoinette Den 20 dem Hand
arbeiter Zech ein S Gustav Heinrich

Den 24 Mai dem Eisenbahn Beamten Oertel eine T
Minna Jda Antonie Den 26 Juli dem Schmied
Uhlemann eine T Sophie Friederike Martha Den
23 August dem Oberpostsekretär Benzmann ein S Rudolf
Ferdinand Heinrich Paul Den 29 September dem Re
staurateur Hochmuth eine T Marie Helene Martha
Den 30 dem Dachdecker Kaiser eine T Frieder Martha
Den 8 Oktober dem Klempnermeister Herzer eine T Anna
Dorothee Elsbeth Den 17 dem Handarbeiter Finke
ein S Friedrich August Max Den 20 dem Hand
arbeiter Hippelt ein S Karl Den 19 eine unehel
T Minna Emma Martha

Glaucha Den 10 Oktober 1875 dem Handarbeiter
Hendel ein S Paul Den 29 Juli 1876 dem Stein
hauer Söllinger ein S Karl Max Oskar Dem 28
August dem Fabrikarbeiter Leinung ein S Alfred Paul
Den 30 dem Stellmacher Göttmann eineT Anna Marie
Martha Den 19 September dem Dienstmann Friedrich
ein S Gustav Karl Friedrich Den 1 Oktober dem
Eisendreher Schwarz eine T Agnes Klara Martha
Den 8 dem Handarbeiter Dimde eine T Emma Hedwig

Den 11 dem Sekretär Sonnemann eine T Amalie
Jda Anna Louise Den 22 eine unehel T Helene

Den 29 Mai dem Bürstenmachermeister Scharlach
ein S Karl Gustav Paul Den 3 Juli dem Hand
arbeiter Lehmann eine T Wilhelmine Den 30 Sep
tember dem Hofmeister Gebhardt eine T Marie Karoline
Martha Den 21 Oktober dem Handarbeiter Rennert
ein S Friedrich Karl

Land und Haus
Das Zuchtpolizeigericht zu Eleve hat den Inhaber

der Firma Bander u Co aus St Tönis wegen Mehlver
fälschung zu einer Gefängnißstrafe von 6 Monaten und
1000 Mark Buße verurtheilt Das Mehl war mit Ghps
und ähnlichen Stoffen vermischt In Gingen wurde bei vier
Metzgern eine Quantität von etwa 150 Pfd Wurst consis
cirt weil dieselbe mit Kartoffelmehl und Wasser versetzt war
Herr Dr Himly Professor der Chemie an der Kieler Uni
versität theilt in der Kieler Ztg ein einfaches von jedem
einigermaßen anstelligen Menschen leicht anzuwendendes Ver
fahren mit die Mehlsorten auf Verfälschung zu untersuchen
Seine Methode gründet sich darauf daß Chloroform specifisch
leichter ist als die gewöhnlichen Verfälfchungsmittel Kalk
Kreide Schwerspath Ghps Marmor Knochenmehl c, da
gegen die verschiedenen reinen Mehlsorten wieder leichter sind
als das Chloroform Zur Untersuchung ist Nichts weiter
erforderlich als ein reichlich 1 Cm weites und etwa 14 Cm
langes sogenanntes Probirglas und eine kleine Quantität
Chloroform da nun das Chloroform keinen der in Betracht
kommenden Körper löst so ergiebt sich der anzustellende Ver
such sehr leicht von selbst Es ist nur erforderlich etwa
einen Fingerhut voll des zu untersuchenden Mehles in den
oben erwähnten Reagirchlinder zu schütten und darauf den
selben etwa bis zu /t mit Chloroform zu füllen stark um
zufchütteln und in vertikaler Stellung einige Zeit ruhig
stehen zu lassen Dabei findet eine Theilung der Substanzen
statt das Mehl sammelt sich unter der Oberfläche des Chlo
roforms im oberen Theile des Chlinders an während die
mineralischen Theile sich auf dem Boden des Gefäßes ab
lagern Es ist dabei zu bemerken daß auch bei dem unver
fälschten Mehle sich stets eine sehr geringe graue braune
oder schwarze Substanz abscheidet welche in den meisten Fällen
wohl nur als Mühlsteinpulver zu betrachten ist während ein
weißer Bodensatz in größerer oder geringerer Menge eine
größere oder geringere Verfälschung mit Mineralstoffen an
zeigt Daß man durch Trennung des Rückstandes von dem
übrigen Chloroform und Mehl auch eine quantitative Be
stimmung falls man die angewendete Mehlprobe gewogen
hatte vornehmen kann ist selbstverständlich

Volksbibliothek auf dem Rathhause
Dienstags und Freitags von 7 bis 8 Uhr Abends

und Sonntags von 11 bis 12 Uhr geöffnet



abzutretenden 4,5 mRuthen Baustellenterrain überhaupt
1350 einverstanden zu erklären

Die Versammlung erklärt sich mit der bestimmten
Baulinie einverstanden und bewilligt die auf 1350 nor
mirte Terrain Entschädigung

3 Unter Uebersendung der Rcvisionsabrechnungen über

die Anlage der neuen Poststraße nebst den Promenaden An
lagen an derselben beantragte der Magistrat

die gegen die stattgehabten Bewilligungen erwachse

nen Mehrkosten von 10316,78
für Anlage der neuen Fahrstraße

und 31118,06für Ausführung der Promenaden Anlagen aus den
Mitteln der Anleihe nachzubewilligen

In der Sitzung vom 26 Juni c beschloß die Ver
sammlung die Mehrkosten für Anlage der Fahrstraße von
10316,78 aus den Mitteln der Anleihe vorbehaltlich
der Rechnungslegung nachzubewilligen die Bewilligung von
31118,06 für Ausführung der Promenaden Anlagen
dagegen abzulehnen und die Angelegenheit dem Herrn Refe
renten zu weiterer Berichterstattung zurückzugeben

Nachdem vom Herrn Referenten in heutiger Sitzung
weiterer Bericht erstattet worden beschloß die Versammlung
für Ausführung der Promenaden Anlagen in der Post

straße 13118,06nach Abzug von 179,40 für nicht verwendete 4600
Stück Mauersteine aus den Mitteln der Anleihe vorbehalt
lich der Rechnungslegung nachzubewilligen

4 Der Magistrat beantragt zur Bestreitung der durch
die Reichstagswahlen entstandenen Unkosten für Schreib
hülfe c 500 zu bewilligen was geschieht

5 Die zur Ausführung baulicher Veränderungen im
Waagegebäude bewilligte Summe ist um 11261,81
überschritten worden Dagegen sind von dem
zum Umbau der Treppe im Rathhause be

willigten Betrage noch 3200,00
disponibel so daß nach Zusammenwerfung
beider Bewilligungen darauf 8061,81
mehr ausgegeben sind während eine Rechnung über 900
noch nicht honorirt ist

Der Magistrat beantragt daher Nachbewilligung einer
Pauschalsumme von 10000

Die Nachbewilligung wird vorbehaltlich der Rechnungs
legung ertheilt hierbei jedoch beschlossen darauf zu halten
daß rechtzeitig vor der Erschöpfung eines Etatstitels Anzeige
gemacht werde

6 Die Errichtung und der Wiederabbruch des Armen
bades im Jahre 1876 hat einen Kostenaufwand von
503,93 verursacht und beantragt der Magistrat deren
Bewilligung aus der Armenkasse Dies geschieht

7 Der Magistrat theilt die Beantwortung der gegen
die Rechnung über Erbauung des Wasserwerks gezogenen
Erinnerungen mit und beantragt Decharge Ertheilung

Die Versammlung ertheilt dem Rechnungsleger De
charge und bewilligt zugleich die Niederschlagung von 616
14 H 7 A für abhanden gekommene und verbrauchte Ge
genstände

8 Die Rechnung der Ehrlich scheu Stiftung für das
Jahr 1874 liegt zur Prüfung und Decharge Ertheilung
vor Dieselbe ergiebt

I EinnahmeZinsen von Kapitalien 3210 H 18 H

Reste 149 O 7 6Eingegangene Kapitalien 526 26 3
Summa sämmtlicher Einnahmen 3886 21 A 9

II Ausgabe1 Für das laufende Jahr 3767 H 2 10
2 Vorschuß 23 11 H, 7Summa 3790 H 14 Hx 5 L

Abschluß
Die Einnahme beträgt 3886 H 21 H 9
Die Ausgabe beträgt 3790 14 5

Mithin bleibt Bestand 96 7 A 4 A
Die Versammlung ertheilt dem Rechnungsleger De

charge

9 Seit dem Jahre 1873 hat der Oberamtmann
Wendenburg in Passendorf die Jagd auf den Wiesen links
der Saale für jährlich 15 in Pacht innegehabt Sein
Sohn der Rittmeister Wendenburg bietet jetzt 24 und
beantragt der Magistrat sich mit der anderweiten 6jährigen
Prolongation des Vertrages zu dem erhöhten Pachtgelde
einverstanden zu erklären dabei bemerkend daß die fraglichen
Wiesen keinen selbstständigen Jagdbezirk bilden vielmehr nur
247 Morgen 170 jüRuthen enthalten wovon 115 Morgen
92 mRuthen dem Fiskus gehören welcher deshalb auch an
dem Pachtgelde ratirlichen Antheil hat

Die Versammlung ist mit der Prolongation des Pacht
vertrages aus 6 Jahre zu dem erhöhten Pachtgelde einver
standen

Hierauf geschlossene Sitzung

Predigt Anzeigen
Am 1 Advents Sonntage den 3 Dezember predigen

Zu U L Frauen Um 10 Uhr Herr Prediger I ie
Weser aus Berlin Gastpredigt Abends 6 Uhr Herr
Oberprediger Ahrendtsans Alsleben Gastpredigt

Montag den 4 Dezember Abends 6 Uhr Bibelstunde
Herr Konststorialrath v Dryander

Zu St Ulrich Um 10 Uhr Herr Oberprediger Weicke
Um 2 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Sickel

Zu St Moritz Um 9 Uhr Herr Oberprediger Sa
ran Um 2 Uhr Herr Diakonus Nietschmann

Hospitalkirche Um 11 Uhr Herr Diakonus Nietsch
mann

Domkirche Sonnabend den 2 Dezember Nachmittags
2 Uhr Vorbereitung Herr Domprediger Focke

Sonntag den 3 Dezember um 10 Uhr Herr Burg
prediger Albertz aus Wettin Gastpredigt Abends
5 Uhr Herr D Neuenhaus

Zu Neumarkt Sonnabend den 2 Dezember Abends 6 Uhr
Vesper Herr Pastor Hoffmann

Sonntag den 3 Dezember um 9 Uhr Derselbe
Nach der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe
Abends 5 Uhr liturgischer Gottesdienst Derselbe

Zu Glaucha Um 9 Uhr Herr Kandidat Holz Hau
sen Nach dem Gottesdienst Beichte und Kommunion
Herr Pastor Seiler Abends 5 Uhr Vesper D erselbe

Freitag den 8 Dezember Abends 8 Uhr Bibelstunde
Mission Herr Pastor Seiler

Diakouiffeuhaus Vormittags 10 Uhr Herr Pastor
Jordan

Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr
Kaplan Peter Um 9 Uhr Her Pfarrer Woker
Um 2 Uhr Christenlehre Derselbe

Evang Lutherische Gemeinde Vormittags 9 Uhr
Gottesdienst

Baptisten Gemeinde Vormittags s /z Uhr und Nach
mittags 3 /2 Uhr und Mittwoch Abends 8 Uhr Gottes
dienst im Saale zu den drei Schwänen

Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vormitt
10 12 Uhr Feier der heiligen Eucharistie Nachmittags
3 Uhr Predigt danach Abendgottesdienst

Giebichenstein Um 9 Uhrs Herr Superintendent Urtel
Um 2 Uhr Herr Pastor Grüneisen

Stadt Theater
Die am vergangenen Dienstag über die Bühne ge

gangenen zwei Novitäten Im Traum und die Operette
Des Löwen Erwachen erfreuten sich was Inhalt

Darstellung und Ausstattung betrifft eines so überaus
reichen Beifalls daß wir wohl mit Bestimmtheit diesen
beiden Stücken eine mehrmalige Wiederholung unter zahl
reicher Betheiligung des Publikums prophezeihen dürfen

Das zweiaktige Lustspiel Im Traum von W An
thony an sich durch seine Handlung zwar ziemlich einfach
gewann namentlich Interesse durch die Rolle Victors von
Dillen eines würdigen Rivalen des allbekannten Baron von
Münchhausen Beide im Lügen keine Stümper suchen
durch ihre unerschöpfliche Erfindung höchst komischer Schnurren
in den Häusern von Verwandten sich den billigsten Unter
halt zu verschaffen und wenn endlich lästig geworden mit
etwas Reisegeld versehn ihr Spiel bei den auf der Vettern
straße zunächstwohnenden Verwandten und Bekannten weiter
zu treiben So berichtet uns wenigstens in Betreff des
Barons der Biograph des berühmten Generals Laudon
eines jüngern Seilenverwandten vom alten Lügenonkel
Während dieser aber in einem schier dreißig Jahre alten
Soldatenrock mit dampfender langer Pfeife seine Erzählungen
der andächtig lauschenden Jugend ruhig und mit ange
nommener Würde zum besten gab sührt Dillen seinen Zu
hörern als zahmer Engländer die aus seinem heiligen Gerst
äcker und Bädeker geschöpften geographischen Kenntnisse und
Abenteuer als Selbstgeschautes und Erlebtes in der drolligsten
Weise zu Gemüthe Sein höchst blasirtes mit der größten
Zungenfertigkeit gepaartes Wesen verführt ihn zu dem Wahne
daß er sich für die interessanteste und klügste Person von
der Welt hält während er doch von Jedermann bald als der
lästigste Phrasenheld und Luftikus erkannt und verwünscht
wird höchstens dazu tauglich als vorgeschobener Referendar
Stein der feurigen Nichte des Präsidenten von Stock ihre
Referendarliebe zu vergällen Doch nicht lange währt dieser
unleidliche Zustand der scharfblickenden Sidonie da die vom
Herrn Onkel eingefädelte Namensverwechselung bald an den
Tag kommt und sie den wirklichen Referendar dessen schönes
bezauberudes Bild sie ja schon wiederholt im Traum
gesehn natürlich mit Onkels Einwilligung nun den Ihrigen
nennen darf Aber auch der Onkel bis dahin in Herzens
angelegenheiten von merkwürdig blöder Natur er hatte ja
früher studiert wußte sich endlich ein Herz zu fassen und
hielt um die Hand des Fräulein von Volkenheim Sidoniens
intimster Freundin an die ihm denn auch nicht verweigert
wurde Daß diese Verlobung dem Referendar wohl nicht
unangenehm war läßt sich begreifen denn nun durste er ja
als Verwandter hoffen baldigst Carrwre machen zu können

Was nun das Gesammypiel anlangt so waren die dank
baren Rollen in den besten Händen Frl Schöpl spielte
Sidonie recht gut aber auch die weniger dankbaren der
Johanna von Volkenheim Frl Fesemeyer des Referen
dar Stein Herr Alexander und namentlich die des Prä
sidenten von Stock Herr Kraus wurden recht befriedigend
ausgeführt

Als zweites Stück an diesem Abend florirte die komi
sche Operette Des Löwen Erwachen von I Brandl Der
Gang der Handlung ist in kurzen Worten folgender Ein
junger Prinz Namens Gaston bisher in einem frommen
Institut erzogen soll die Ferienzeit unter Aufsicht seines
Erziehers des Magisters Placide auf dem Lande verleben
und hier in hergebrachter Weise sein Leben verdämmern
um ja nicht dereinst seinem ältern Bruder dem Erbprinzen
beim eintretenden Regierungswechsel Eoncurreuz zu machen
Nach Vorschrift des gestrengen gnädigen Herrn Herzogs wird vom
Magister auch gewissenhast für die dem entsprechende geistige

und leibliche Nahrung gesorgt Doch es sollte bald anders
kommen Durch Depesche vom nahen Tode des Erstgebore
nen benachrichtigt erhält der Magister zugleich den streng
sten Befehl sofort die alte Erziehungsmethode zu ändern
und aus seinem träumerischen verzärtelten Zögling in kürze
ster Frist einen Helden zu machen der fähig sei das der
einst nun ihm zufallende Herzogthum mit kräftiger Hand zu

regieren Solches gelingt dem Alten nur zu bald und zwar
auf dem nicht ungewöhnlichen Wege der Liebe wozu ihm
fein liebes Pathchen Paquerette eine schmucke junge Mülle
rin mit ihrem Syrenengesang und ihrer schon anderweitig
darin erlangten Routine hülfreiche Hand leistet Soweit
war alles gut gegangen und der alte Magister durfte sicher
auf die ihm versprochene Pension rechnen da plötzlich kommt
eine neue Depesche mit dem kurzen Inhalt Der Erbprinz
ist wieder wohl es bleibt daher Alles beim Alten Nun
ist guter Rath theuer was anfangen Der Schüler ist
mit einem Dragoneroffizier vertauscht und dieser mag sich
nicht wieder degradiren lassen Der Löwe ist erwacht Doch
das Schicksal hat anders beschlossen der Prinz stirbt wirk
lich und Gaston bekommt sein Offizierpatent sowie der Ma
gister die wohlverdiente Pension Schluß Allgemeiner Ju
bel denn es ist wohl anzunehmen daß der erste Liebhaber
der Prinzenbraut eine anständige Abstandssumme erhält

War schon die Darstellung des ersten Stücks eine ge
lungene so war es diese zweite nicht minder gab doch die
höchst sang nnd dankbare Musik dieser Operette den Dar
stellern die beste Gelegenheit uns ihre schönen Leistungen
auch einmal im melodischen Gesänge aufs beste zeigen zu
können Fast die ganze Gesühlsseala trat hier hervor So
der Zorn mit seinem durchdringenden Ton welcher die
innere Aufregung abspiegelt der Muth mit dem bestimmten
starken und kräftigen Klänge in dem sich zugleich das Ge
fühl der Würde ausprägt die Freude in der Leichtigkeit
und Gefälligkeit der Stimme ganz besonders aber die Liebe
in ihren zarten edlen und sehnsüchtigen Tönen Mit einem
Worte es war ein hoher musikalischer Genuß der uns ge
boten wurde

Litterarische Weihnachts Wanderung
1

Ein Buch ein schönes Buch darf nicht fehlen bei Jung
und Alt wenn der Weihnachtsmann kommt und seine Sieben
sachen unter den grünen lichtstrahlenden Tannenbaum legt
Die Kleinen kaum können sie lesen greisen begierig nach
dem bildergezierten Buche der Märchen und Sagen nach
Rothkäppchen und Rübezahl die Größeren vergessen
die ganze Wcihnach Herrlichkeit und vertiefen sich in Ro
binson Crusoe in Jagd und Kriegsgeschichten
in H erzblättchens Zeitvertreib und das Töchter
Album Jüngling und Jungfrau Vater und Mutter er
quicken sich an unsern großen Dichtern an ernsterer gehalt
vollerer Lectüre und selbst Großmütterchen hat noch an
einem schönen Buche das ihr in lebensvollen Bildern erzählt
von der Welt da draußen die sie natürlich viel besser kennt
herzinnige Freude Was aber soll man schenken da die
Auswahl so groß und Jeder doch unmöglich selbst nur den
kleinsten Theil der erscheinenden Bücher lesen und prüfen
kann Versuchen wir soweit es uns möglich ein wenn auch
flüchtig wandelnder Führer zu sein vielleicht findet sich doch
für Jeden Etwas

Zunächst verweilen wir ein wenig bei dem berühmten
Verlage von

Carl Fle mining in Glogan
Da finden wir schon genug namentlich für die lieben

Kleinen aber auch für die Erwachsenen In jedem Jahre
begrüßen wir die herrlichen Jugendschriften dieses überaus
thätigen Verlegers auf dem Weihnachtsmarkte Sie zeichnen
sich durch ihre sittliche und bildende Richtung aus die Eltern
können jedes dieser Bücher ihren Kindern ungeprüft in die
Hände geben Die Kinderbücher von Jäde Häschen im
Kraut Das Roggenkörnlein Amerlan s Kindergeschichten
Claudius Kleine Erzählungen Gumpert s Herzblättchens
Zeitvertreib Töchter Album Godin s Märchenbuch u s w
gehören zu den werthvollsten Jugendschriften Was die Aus
stattung anbetrifft so mögen die Bücher für sich selbst
sprechen Der künstlerische Schmuck entspricht dem gediege
nen Inhalt der Bücher und ein Blick in die neuen Bände
des Töchter Albums und Herzblättchens Zeitvertreib in
Wagner s Herzblättchens Naturgeschichte Jäde s Roggen
körnlein und Häschen im Kraut zeigt daß was besonders
die Ausstattung mit farbigen Bildern betrifft der Jugend
bis jetzt nichts Hübscheres geboten worden ist Das Be
streben der Verlagshandluug zu billigen Preisen der Jugend
nur Gutes zu bieten ist nicht nur im Text sondern auch
in der illustrativen Ausstattung redlich durchgeführt

Wir finden Bilderbücher mit Gedichten für kleine Kinder
Flegel K Härtel Kleine Bilderfibel für artige

Kinder Mit 25 Thierbildern Preis 1 Mk
Fröhlich C Herzblättchens rothes ABC Eine

Fibel in Silhouetten und Reimen 1 Mk
Jäde H Hellmund und Helläugelein Bilder und

Klänge für Kinder und Kinderfreunde Mit 34 Holz
schnitten von L Venus 3 MkJäde H Das Rogenkörnlein Mit bunten Bildern
von L Venus 2 Mk 50 PfReinh ardt C Die verkehrte Welt Ein komisches
Bilderbuch mit 17 großen Bildern 2 Mk 50 Pf

Die vier Jahreszeiten Ein komisches Kinder
buch mit 17 großen Bildern Groß Quart

2 Mk 50 Pf
Thalheim L Kinderscher für s Kinderherz

3 Bändchen Jedes Bändchen enthält 25 Holzschnitte
geschnitten von Prof H Bürkner Bändchen 3 Mk
Für kleine Knaben und Mädchen zum Vorlesen oder

Selbstlesen empfehlen wir

Amerlan F Kindergeschichten für aufmerksame
kleine Zuhörer von vier bis sieben Jahren Mit 8 Bildern

2 Mk 25 Pf
Büchner L Weihnachtsmärchen für kleine Kinder

Mit 8 Bildern in Farbendruck nach Originalzeichnungen

von L Venus 2 Mk 50 Pf



Bekanntmachung
Lrin zum hiesigen Kämmerei Vermögen gehöriges Hypotheken Kapital von 43,500 Mark

ist uns gekündigt und soll zum i Januar k I anderweit auf gute erste Land Hypothek
zu 5 o/g Zinsen im Ganzen oder auch in Posten von je 14,500 Mark ausgeliehen werden

Deßfallsige Anträge sind unter Beifügung der nöthigen Sicherheits Ausweise bis
spätestens den 28 December direkt an uns zu richten

Halle den 23 November 1876 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Z 18 des Regulativs zur Erhebung der Grund und Miethssteuer in hiesiger
Stadt vom 16 Februar 1874 bestimmt wörtlich was folgt

Jeder Eigenthümer ist verpflichtet der Steuerbehörde und ihren Beamten
jede erforderte Auskunft zur Ermittelung des Nutzungswerthes der Grundstücke
behufs Anlegung und Berichtigung der Steuerkataster zu ertheilen und von jeder
Veränderung bezüglich der steuerpflichtigen Gegenstände und Personen binnen acht
Tagen derselben schriftlich oder mündlich zu Protokoll Anzeige zu machen

Zur Erleichterung der Eigenthümer wird denselben vor dem Anfange eines
jeden Quartals ein gedrucktes Schema zur Ausfüllung eingehändigt werden um die
beim Quartalwechsel vorgekommenen Veränderungen darin zu verzeichnen Dieses
Schema ist ausgefüllt in den ersten drei Tagen des neuen Quartals zur Abholung
bereit zu halten

Für jede unterlassene oder unrichtige Angabe verfällt der Eigenthümer in eine
Ordnungsstrafe von 1 bis 10 Z 53 der Städteordnung und haftet außerdem
für jeden durch sein derartiges Verhalten der Eommunalverwaltung etwa erwachsenen
Steuerverlust als Selbstschuldner

Wir bringen den hiesigen Grundstücks Besitzern diese Bestimmungen um so mehr zur
genauesten Darnachachtung in Erinnerung als von der Befolgung derselben die ordnungs
mäßige Fortführung der Steuerkataster und die in Aller Interesse liegende Richtigkeit und
Gerechtigkeit der Steuerveranlagung abhängt während jede Saumseligkeit unausbleiblich
Weiterungen und Unannehmlichkeiten zur Folge hat

Mehrfache in letzter Zeit vorgekommene Fälle nöthigen uns leider zugleich noch ganz
besonders vor unrichtigen die Veranlagung zu einem geringeren als dem durch
den wirklichen Nutzungswerth gegebenen Steuersatz bezweckenden Angaben zu
warnen

Ein jeder derartiger Fall wird von uns auf das Strengste untersucht und der Schul
dige in die höchste nach dem Regulativ zulässige Ordnungsstrafe genommen unter Umständen
seine strafgerichtliche Verfolgung beantragt der von ihm hinterzogene Steuerbetrag aber uunach
sichtlich von ihm eingezogen werden

Halle den 18 November 1876 Der Magistrat
Polizei Verordnung

Auf Grund des s 5 des Gesetzes vom 11 März 1850 und unter Zustimmung des Amts
Ausschusses wird für den Bezirk Reidebnrg Folgendes verordnet

1 Das Befahren der Fußwege im hiesigen Amts Bezirke mit Hand oder solchen mit
Zugthieren bespannten Wagen sowie das Reiten Führen oder Treiben von Thie
ren auf diesen Wegen wird hiermit untersagt

2 Uebertretungen werden mit Geldstrafen von Ein bis zu Nenn Mark im Unver
mögensfalle mit entsprechender Haft geahndet

3 Diese Verordnung tritt mit dem 15 December d Js in Kraft
Schönnewitz den 22 November 1876

Der Vorsteher des Amts Bezirks itsitivkurA
I V

Rasede

BekauntMachlmg
Die Lieferung des Bedarfs nachgenannter Verpflegungs Gegenstände sowie der

Reinigungs Materialien für das hiesige Garnison Lazareth pro 1 Januar 1877 bis Ende
März 1878 als

Roggenbrod Semmel Zwieback Weizenmehl trockene Gemüse Rind Kalb Hammel
und Schweinefleisch Schinken Speck Kolonialwaaren Bier Butter Eier Citronen
Soda und Seife c

soll im Wege der Submission öffentlich an den Mindestfordernden sowie die Abnahme des
Spülichs und der Küchenabgänge an den Meistbietenden vergeben werden

Die dessallsigen Forderungen und Gebote sind bis zum 6 Dezember er Vors
Mittags 10 Uhr auf unserem Bureau Garnison Lazareth Stube Nr 18 woselbst um
diese Stunde der Termin abgehalten werden wird versiegelt abzugeben

Die Bedingungen sind ebendaselbst Morgens zwischen 8 und 12 Uhr zur Einsicht
und Unterschrift der Unternehmer ausgelegt und ist in den Offerten ausdrücklich anzu
geben daß die Bedingungen eingesehen und unterschrieben und die Preise auf Grund der
selben abgegeben worden sind Sollte es nach Eröffnung der Offerten sich ergeben daß irgend
wie gleiche Gebote abgegeben worden sind so wird Behufs Ermittelung des Mindergebots
unter den betreffenden Unternehmern ein mündliches Abbietungsverfahren sofort im Termin
eingeleitet werden

Halle den 30 November 1876 Königliches Garnison Lazareth

Alitklkibs Dnichleidendk
wird die Bruchsalbe von G Stnrzenegger
in Herisau Eanton Appenzell Schweiz
bestens empfohlen Dieselbe enthält keiner
lei schädlichen Stoffe und heilt selbst
ganz alte Brüche sowie Muttervorfälle in den

allermeisten Fällen vollständig Zu
beziehen in Töpfen zu 5 nebst Gebrauchs
anweisung und überraschenden Zeugnissen so

wohl durch G Sturzenegger selbst als
durch folgende Niederlage Halle a/S H
Sohncke Apotheker Magdeburg J Sütz
Apotheker Berlin A Günther A Fanta
Löwenapotheke Jerusalemerstr 16 Ed Fah
lenberg Nachfolger Fleischergasse Leipzig
Aug Müller Berlin

Ein Hans
an der Poststraße hat preiswerth zu verkaufen

A Bleeser Schmeerstraße 25
Ein sehr frequentes großstädtisches Back

hans soll mit 1000 H Anzahlung verkauft
werden F Schiller Niemeyerstr 13

Ein Ackergruudstück einige Morgen
groß passend zum Gärtnereibetrieb wird zu
kaufen gesucht Offerten unter G H in der
Exped d Bl erbeten

Leere Selter Champagner Rhein
u Rothweinflaschen kauft stets zum höch
sten Preis

Schwarze Signirtuschc
zum Signiren der Fässer Kisten und
Säcke s Stück 75 H 20 4 bei

gr Steiustr 6
Flüssigen Leim uud

in Flaschen a 20 40 n 50 empfiehlt
gr Steinstr 6

Gänsepulver
zum Abreiben der geschlachteten Gänse
empfiehlt

widert gr Steinstr 6
ff Malz Syrup

5 Pfd 25 Pf
ff Caudis Syrup

z Pfd 20 Pf bei

gr Ulrichsstratze 30
Franz Wallnüsse und

steil Haselnüsse
im Ganzen und Einzelnen verkauft billigst

VL SSSZtHVOSI
gr Ulrichsstrasze 30

Magdeb Sauerkohl bei I R Strätzuer
2 Metzapparate zu Solaröl oder Petro

leum verkauft
F W Gläser gr Klausstr 18

T

N U NZUGss WÄvAtSi A AM uirtmlMi mrt

H 8inä in KiosymUu8t r auL unäsmMKIvu MliZst

kckM 8t rck
ioooexxxxzoexxzoso xxxxzoos xxZL

Pager
von

v

12

2 Z
S Z

Tapeten uvä Mräurev
Voulvaux unÄ AoIÄIm8te

M bvl unä 0itier6u 8tMen
Mm88bn Aai äinvi
lexpietien

oe08 u Uaiiilla I LdiikateN

empfehlen wir unsere so gediegenen und billigen wollenen U
R Socken Strümpfe Mannsjacken sowie unsere baumwollenen M
R Manns und Franennntevbeinkleider

U Händler erhalten Rabatt U
K Fabrikanten in der Strafanstalt Halle K
A Berkanfs Lager grotze Ulrichsstratze 52 im Hof

viklMklZ N 3 7 llkrim 8aal6 clos Volkssoliul 6 6WuÄe8
1 8on ts L tiopin kür Olavisr nnä LsIIc ilosskk

Z ulssäökvört 2 L ri z rÄvi ts Veräi 3 Z Ioo önOonosrt 8ivori 4 Vollsio aus AioiliÄnisoks Vssxor Vsräi
t 5 g Vs Iss Oapries Koiiubsrt I/isizt b

6 s, Lvvsrt b Ibsmg ui t1 Varis tiausii
Lsrvais ilnlss 1 z Kvvsrt 7 Vm i tionörl 8 RcML N7 L Ävori li uiitl VÄriirtss aus Nosss kür clis allsirt
l ÄAamvi Oamillo Livori 9 L,ka,xsoäis koiiAroiss Kakao i

Lillet VerllÄUk in äiir Nusik isn HalläluvA von KI Larküs
ssrstrssss 19 ro raiums sbsnäaselbst gratis

kreise Ävr 1ät v Numsrirw a 5 Ns rk unä ä 4 Nark Modt
nninerirts lät z unä I vAs a 2 Narlc

feinen veo ImperinI 8ouvIivnA
Prima Qualität

offerire in großer Auswahl

HgW i e W I iÄtüstji
aus der Fabrik der Herren Jordan i c Ti
Mäns in Dresden halten größeres Lager

Auf dem Weinberge bei Halle sind 2 Stück
Akazien Nutzholz von resp 2,9 Mtr Länge
und 50/60 Emtr Stärke und 2,68 Mtr
Länge und 25/30 Cmtr Stärke zu verkaufen
Näheres daselbst bei Herrn Eckardt

RoWeisch
hochfein alle Sorten Wnrst sehr schön

Heute morgen und Sonntag abgekochten
Schinken A 50 H bei I

Von heute all verkaufe ich

WM
Sophienstrasze 9

s Rnss Salat u schöne Rhein
Wallnüsse s Schock 13 empfiehlt

Fleischergasse 5

Hol Verkauf
in Scheiten geschnitten und auch gehackt

Taubengasse 18

Mittwoch den 6 December e n folg
Tage von Nachmittag 1 Uhr ab verstei
gere ich im Auctionslocale des Königl Kreis
gerichts Mahagoni und Birken Möbel Fe
derbetten Wäsche div Hausgerath sowie eine
Partie Silbersachen c

ger Auctions Eommissar

Extra frisches Wild
Jtal Blumenkohl
Jtal Maronen
Teltower Rübchen
f risc he Sprotten ä 6 und 8 H
frischen Seedorsch nnd Schellfisch
frisches Kochwild a 30 empfiehlt
HV gr Ulrichsstr 28

I ilKki divr 25 I 3
eellt Aerdstvr Litterdier 27 3

ellt LairZsell IZier 16 3
empfiehlt

ZtSTSSZMFTSSIS
Geiststrafze u Promenaden Ecke

Sonnabend früh frischen

P Seedorsch
bei l i ivürlvll

Ein Pferd steht zu verk Rathhausgasse 12

Polizei und Verwal
tungssachen bearbeitet

sachkundig das Rechts Büreau Markt 17 III
Eingang Kühlebrunnengasse

VerkaufÄll I und Hypotheken
vermittelt Bürean Jnstitia Markt 17 III

Eingang Kühlebrunnengasse

Für die Redaction verantwortlich C Bobard t Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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